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2. Kreisklasse

TSF Heuchelheim 1888 IV : SV Grün-Weiß Gießen 1952 III 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Bohn macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Hecht und Bernhardt konnte die TSF Heuchelheim 1888 IV das
Heimspiel gegen den SV Grün-Weiß Gießen 1952 III in der 2. Kreisklasse mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Christian Bohn den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewannen Hecht / Bernhardt die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hegner / Lorenz und Heckner /
Halsch, bevor das 2:3 feststand. Lange mit Sahl / Fabel ringen mussten Bohn / Hederich in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Gerhard Hecht und Hans-Jürgen Conrad, das Gerhard Hecht letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Martin Bernhardt gewann sein Spiel gegen Axel Heckner
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim anschließenden 7:11, 11:4, 11:8, 11:7-Erfolg gegen Hans-Detlev Schmal
kam Eugen Hegner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Christian Bohn
bekam daraufhin seinen Gegner Volker Sahl hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Enttäuscht über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tim Halsch war Stefan Hederich, obwohl er alles gegeben hatte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Halsch
endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Luka Lorenz über
die 1:3-Niederlage gegen Jens Fabel hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler der TSF Heuchelheim 1888 IV und des SV Grün-Weiß Gießen 1952 III in die Box.
Zwischenzeitlich musste Gerhard Hecht zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Axel
Heckner aber dennoch sicher mit 3:1 ein. 11:3 (Hecht) bzw. 15:4 (Heckner) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Martin Bernhardt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hans-Jürgen Conrad
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. 18:14 (Bernhardt) bzw. 5:7 (Conrad) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Eugen Hegner gegen Volker Sahl bereits
wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Eugen Hegner zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Christian Bohn
war im Einzel gegen Hans-Detlev Schmal nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. 9:6 (Bohn) bzw. 3:4 (Schmal) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat die TSF Heuchelheim 1888 IV nun 13 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Grün-Weiß Gießen 1952 III nach der Niederlage
jetzt 13 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Langgöns
1898 IV (TSF Heuchelheim 1888 IV) bzw. gegen den FC 1927 Weickartshain II (SV Grün-Weiß
Gießen 1952 III).

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 IV

Doppel: Hecht / Bernhardt 1:0, Hegner / Lorenz 0:1, Bohn / Hederich 1:0 
Einzel: G. Hecht 2:0, M. Bernhardt 2:0, E. Hegner 2:0, C. Bohn 1:1, S. Hederich 0:1, L. Lorenz 0:1 

 SV Grün-Weiß Gießen 1952 III
Doppel: Heckner / Halsch 1:0, Conrad / Schmal 0:1, Sahl / Fabel 0:1 
Einzel: A. Heckner 0:2, H. Conrad 0:2, V. Sahl 1:1, H. Schmal 0:2, J. Fabel 1:0, T. Halsch 1:0


